
DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 17): 

Betrugsmasche mit Gewinnversprechen  
„Sie haben gewonnen!“ Wer freut sich nicht, das zu 

hören. Wer aber eine solche Nachricht bekommt, per 

Telefon, E-Mail oder Post, sollte vorsichtig sein. Denn 

dabei kann es sich um eine Betrugsmasche mit 

Gewinnversprechen handeln. So ist die Zahl der 

Strafanzeigen wegen telefonischer Gewinnofferten 

seit 2010 bundesweit kontinuierlich gestiegen. In 

Einzelfällen sind Schadenssummen im fünfstelligen 

Eurobereich entstanden. 

 

Die Methode ist immer die gleiche: Vor einer Gewinnübergabe werden die Opfer dazu 

aufgefordert, eine Gegenleistung zu erbringen, zum Beispiel „Gebühren“ zu bezahlen, 

kostenpflichtige Telefonnummern anzurufen oder an Veranstaltungen teilzunehmen, auf denen 

minderwertige Ware zu überhöhten Preisen angeboten wird. 

 

Was Sie tun können, wenn Sie angeblich gewonnen haben 

• Machen Sie sich bewusst: Wenn Sie nicht an einer Lotterie teilgenommen haben, können Sie 

auch nichts gewonnen haben! 

• Geben Sie niemals Geld aus, um einen vermeintlichen Gewinn einzufordern. 

• Geben Sie niemals persönliche Informationen weiter: keine Telefonnummern und Adressen, 

Kontodaten, Bankleitzahlen, Kreditkartennummern oder Ähnliches. 

• Fragen Sie den Anrufer nach Namen, Adresse und Telefonnummer der Verantwortlichen, um 

welche Art von Gewinnspiel es sich handelt und was genau Sie gewonnen haben. Notieren Sie 

sich seine Antworten. 

• Sichern Sie sich ab, indem Sie einen angeblichen Vertragsabschluss widerrufen und wegen 

arglistiger Täuschung anfechten.  

• Kontrollieren Sie mindestens einmal im Monat Ihre Kontoauszüge und Ihre Telefonrechnung. 

• Lassen Sie unberechtigte Abbuchungen von Ihrer Bank oder Sparkasse rückgängig machen.  

• Unberechtigte Lastschrifteinzüge können den Tatbestand des Betrugs gemäß § 263 

Strafgesetzbuch erfüllen.  

• Erstatten Sie im Zweifel Anzeige bei der Polizei! 

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 

freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

   Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

 

 


